
SPRACHE FÜR GESUNDHEIT-
GESUNDHEIT FÜR SPRACHEN 
Mehrsprachigkeit im frühkindlichen 

Bereich und Gesundheitssystem

26.09.2018
9:30 - 16:00 Uhr

Rathaus Pankow
Breite Str. 24a-26, 

13187 Berlin

Inwieweit wird 
Mehrsprachigkeit im 

frühkindlichen Bereich und 
im  Gesundheitssystem

berücksichtigt?

Veranstalter: Bezirksamt Pankow, Projekt Gelebte Mehrsprachigkeit, BEFaN und Projekt Migrapower

Gelebte
Mehrsprachigkeit

Welche  Problemfelder
lassen sich 

identifizieren?

MaMis en Movimiento e.V |  Lingua Pankow |
SprachCafé Polnisch e.V. | Mar de Colores e.V. | 

Projekt Empower Dich | 
VIA Regionalverband Belin/Brandenburg e.V.  

    

Kooperationspartner:

Anmeldung:
www.goo.gl/forms/272dQOSnFnAqfszD2

http://www.goo.gl/forms/272dQOSnFnAqfszD2


9.30 – 10.00 Uhr Einlass und Anmeldung

10.00 – 10.10 Uhr Begrüßung Katarina Niewiedzial, Integrationsbeauftragte vom Bezirk 
Pankow

10.10 – 10.30 Uhr I. Impulsreferat: Sarah Breitenstein, Department Linguistik der Universität 
Potsdam, Der Einfluss von Mehrsprachigkeit auf die 
Sprachentwicklung

10.30 – 10.50 Uhr II. Impulsreferat: Prof. Dr. Annegret Klassert, Fachhochschule Clara 
Hoffbauer Potsdam, Zentrum für angewandte Patho- und Psycholinguistik, 
Diagnose „Sprachentwicklungsstörung“ bei mehrsprachigen 
Kindern: Warum man sicher sein sollte!

10.50 – 11.10 Uhr Diskussion

11.10 – 11.25 Uhr Kaffeepause

11.25 – 12.00 Uhr Podiumsgespräch mit Dr. Nadja Thierfelder, Kinder-und 
Jugendgesundheitsdienst in Pankow, Umgang mit mehrsprachigen 
Kinder bei den Einschulungsuntersuchungen 

12.00 – 13.15 Uhr Zukunftswerkstatt: Mehrsprachigkeit im frühkindlichen Bereich und 
Gesundheitswesen.
Moderation:  Dr. Anna Mróz

13.15 - 14.00 Uhr Mittagspause

14.00 - 15.30 Uhr Workshops
1. Sprachentwicklung der mehrsprachigen Kinder
Wie erfolgt Sprachentwicklung bei mehrsprachigen Kindern? Wie kann 
Sprachentwicklung gezielt durch Eltern und Erzieher*innen gefördert 
werden? (Fabio Schnepf, Wissenschaftliche Hilfskraft Patholinguistik, 
Universität Potsdam) 

2. Netzwerk für seelische Gesundheit
Muttersprachliche Angebote und Zusammenarbeit mit  
Migrant*innenorganisationen als Erfolgsmodell für einen verbesserten 
Zugang zum Gesundheitssystem (Nozomi Spennemann,  VIA 
Regionalverband Berlin/Brandenburg e.V.)

3. Elternschaft und Integration
Die Förderung der Identitätsbildung und des Integrationsprozesses von 
Eltern mit Migrationsgeschichte hat positive Effekte auf das Wohlbefinden 
und damit die allgemeine Entwicklung der Kinder (Silvia Bonapace, 
freiberufliche Psychologin)

15.30 - 16.00 Uhr Ausklang | Algemeine Moderation:  Edda Battigelli
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